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“Lucy“ aus dem Neusser Eismärchen war auch erfolgreich bei den 
Deutschen Nachwuchs-Meisterschaften in Oberstdorf 

 

Lea Schwinum beste  
U15-Nachwuchs-Eiskunstläuferin aus 
NRW bei den deutschen Titelkämpfen 

 

Oberstdorf/Neuss: Lea Schwinum, die 15-
jährige Erfolgssportlerin des Neusser Schlitt-
schuh-Klub e.V. (NSK) hatte in diesem Jahr 
eine Doppelbelastung: Sie spielte bei den 
ersten drei Aufführungen des diesjährigen 
großen Neusser Weihnachtsmärchen auf dem 
Eis „In 8 Tagen um die Welt“ die Hauptrolle der 
„Lucy“ und musste sich gleichzeitig aber auf 
Ihren Start bei den Deutschen Nachwuchs-
Meisterschaften in Oberstdorf vorbereiten. Lea 
Schwinum wollte dort in diesem Jahr nämlich 
um die vorderen Plätze mitkämpfen. Beim tradi-
tionellen NSK-Eismärchen gab es daher in 
diesem Jahr ein Novum: Man musste wegen 
der zeitlichen Überschneidung zur Meister-
schaft zum ersten Mal in der 37-jährigen NSK-
Eismärchen-Erfolgsgeschichte die Hauptrolle 
doppelt besetzen - die ersten drei Vorstellun-
gen spielte Lea Schwinum und die letzten drei Vorstellungen spielte Jelena Raic.  
 

Die Deutschen Meisterschaften im Eiskunstlaufen 
und Eistanzen für Nachwuchs, Jugend und 
Junioren 2011 fanden vom 15. – 19. Dezember 
2010 im Eissportzentrum Oberstdorf im Allgäu 
statt. Am Donnerstagmittag begann der Wett-
bewerb mit dem sog. Kurzprogramm und Lea 
Schwinum war sehr aufgeregt, denn von den 
Experten wurde sie im Vorfeld mit zu den Favori-
tinnen gehörend gehandelt. Und wie es dann so 
kommen musste: Lea machte Fehler und stand 
auch den so wichtigen Doppelaxel nicht. Nach 
dieser Kurzkür sah man es ihrem Gesicht an - sie 
war überhaupt nicht mit sich zufrieden. Mit nur 
24,88 Punkten landete Lea dann auch nur auf dem 
11-ten Platz von 20 Teilnehmerinnen. 
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Am Freitag ging es dann weiter mit dem entscheidenden 
Kürwettbewerb. Lea fühlte sich gut, denn jedweder Druck war 
jetzt von ihr gewichen, denn sie konnte eigentlich ihre 
Platzierung nur noch verbessern. Mit der zweitbesten Kür des 
gesamten Wettbewerbs und mit 45,14 Punkten und mit der 
besten Platzierung in der technischen Benotung vom gesamten 
Wettbewerb erreichte Lea Schwinum dann im Endergebnis noch 
den vierten Platz. „Eine Umdrehung mehr bei der Pirouette und 
Lea wäre noch aufs Treppchen gekommen“, so der Kommentar 
eines Experten nach dem Wettbewerb. Die NSK-Chef-Trainerin 
Tatiana Reznikova war überglücklich, denn Lea’s Abschneiden 
ist der größte Erfolg ihrer Neusser Trainerzeit. Man redet zwar 
oft über den undankbaren vierten Platz, aber Lea war mit ihrem 
Abschneiden nach dem verpatzten ersten Wettbewerbstag voll 
zufrieden. Am meisten freute sie sich darüber, dass sie den 
besten Platz aller NRW-Teilnehmer erreicht hatte.   
 
Am Sonntag, wieder in Neuss angekommen, musste Lea 
natürlich sofort wieder in die Eissporthalle, um dort das Finale, 
d.h. die letzte Vorstellung des diesjährigen NSK-Events 
mitzuerleben, bei dem es ja immer besonders emotional zugeht 
- denn dann sind alle NSK-Mitglieder einerseits froh, dass diese 
monatelange Märchen-Belastung zu Ende ist - aber anderseits 
sind auch immer alle traurig, weil dann die schönen Eismärchen 
in Neuss wieder vorbei sind. Lea Schwinum bekam hierbei eine 

Sonderrolle: quasi als Stargast der letzten Vorstellung durfte Sie in der Pause ihre diesjährige Erfolgskür 
dem Neusser Publikum live zeigen und bekam einen riesigen Applaus.    
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